reis⸗Blatt 


Bezugspreis vierteljährlich 2500 Mk. 


für den Kreis Großer Werder 


Nr. 22 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes, 
Nr. . f 


Verordnung zur Ausführung des § 24 des 

Geſetzes vom 30. Mai 1923 über den Erwerb 

und Derluft der Danziger Staatsangehörigkeit 
(Geſetzbl. S. 929). 


Unter Aufhebung der im Staatsanzeiger für 1923 auf Seite 109 
veröffentlichten Verordnung vom 16. Jannar 1925 werden 5 
a) die Gebühren für die Ausfertigung einer Urkunde 

über die Verleihung der Danziger Staatsangehörigkeit 

— abgeſehen von den Stellen der SS 10 und 11 des 

Geſetzes, in denen eine Gebühr nicht zur Erhebung 

Gelangt auß; ee 500 000 M 
b) die Gebühren für eine auf Grund des Staatsange⸗ 

hörigkeitsgeſetzes erteilte Entlaſſungsurkunde, ſofern 

nicht nach § 1s des Geſetzes die Entlaſſung gebühren⸗ 

frei zu geſchehen hat, auf WóGf DD 

c) die Gebühr für die Erteilung eines Zeimatſcheines auf 60 M 
d) die Gebühr für die Erteilung eines (lediglich zum 

Gebrauche innerhalb des Freiſtadtgebietes beſtimmten) 

Staatsangehörigkeitsausweiſes auf . 1 75 
ander weit feſtgeſetzt. 

In allen Fällen gelangt daneben der Stempel nach dem Steuer⸗ 
ſtempelgeſetz vom 28. Dezember 1921 (Geſetzbl. 1922 S. 11] zur 
Erhebung. uf 

Bei nachgewieſener Bedürftigkeit können die Gebühren ent⸗ 
ſprechend ermäßigt werden. 
Vorſtehende Verordnung tritt von ſogleich in Kraft. 
Danzig, den 3. Mai 1923. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Ziehm. Schümmer. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 19. Mai 1923. 
Der Landrat. 


3000 M 


Nr. 2. 


Steuerordnung 
betreffend die Erhebung eines Juſchlages zur Zuwachsfteuer 
im Kreife Großer Werder. 


Auf Grund der 88 6, 16, 17 und 20 a des Kreis» und Pros 


vinzial⸗Abgaben⸗Geſetzes vom 23. 4. 1906 — in der Faſſung des 
Geſetzes vom 13. 10. 1922 (Geſetzblatt Seite 471) — des 8 24 
Abſatz 4 und 5 des Wertzuwachsſtenergeſetzes für das Gebiet der 
Freien Stadt Danzig vom 21. 2. 1922 (Geſetzblatt 1922 Seite 51 
uſw.) und des Kreistagsbeſchluſſes vom heutigen Tage wird für den 
Kreis Großer Werder mit Ausnahme der Städte Tiegenhof und 
Neuteich folgende Stenerordnuna erlaſſen: 


8 1. 

Su dem Anteil an der Fuwachsſteuer, der dem Kreiſe Großer 
Werder auf Grund des Wertzuwachsſteuergeſetzes für das Gebiet 
der Freien Stadt Danzig vom 21. Februar 1922 zufließt, wird ein 
Suſchlag von 100 v. H. erhoben. 8 


82, 
Suwachsſteuer und Zuſchlag dürfen nicht überfteigen 


bei einer Beſitzzeit von mehr als 1 Jahr 50 v. 5. 
* nm einem Jahre 85 9%. 
7 1 VN DR 7] 3, Jahr . . 60 v. D. 

= / IN ]˙ re 


der Wertfteigerung. 2 


1 X 8 8. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Jannar 1923 in Kraft. 
Tiegenhof, den 5. Februar 1923. 
Der Kreis ausſchuß des Kreiſes Großer Werder. 
Der Dorfigende Die Mitglieder 
Dr. Hramer. Regehr. van Rieſen. 


Dorftehende Steuerordnung wird genehmigt. 
Danzig, den 14. April 1923. N 

i Der Bezirksausſe 
(L. S.) 5 gez. e 2. * 


Neuteich, den 31. Mai 


1923 


Zuſtimmung. 

Der Genehmigung des Bezirksausſchuſſes vom 14. April 1923 
erteilen wir auf Grund des § 20 des Provinzial und Kreisabs 
gabengeſetzes vom 23. April 1906 in der Faſſung der Abänderungs⸗ 
geſetze vom 2. 11. 21 (G. Bl. S. 209) und 15. 10. 22 (G. Bl. S. 
471) hiermit unſere Zuſtimmung. 

Danzig, den 17. Mai 1925. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
(L. S.) gez. Siehm. Dr. Frank. Schümmer. 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 26. Mai 1923. 
Der Vorſitzende N d 
des Kreſsausſchuſſes des Areiſes Großer Werder. 


R. 
Geſetz 
betreffend Aenderung der Schiedsmannsordnung vom 29. März 1879 
(Preuß. Geſetzſamml. S. 321, Danziger Geſetzblatt 1922 S. 125) 
vom u. Mai 1923. 
Einziger Artikel. 
Die Schiedsmannsordnung vom 29. März 1829 — Pr. Geſetzſamml. S. 
321, Danziger Geſetzblatt 1922 S. 125 — wird wie folgt geändert: 
1. Im $ 22 Abſatz 2 treten an die Stelle der Worte „von drei bis 
zu zehn Mark“ die Worte „von drei bis zu fünfhundert Mark“. 
2. der $ 45 erhält von Satz 2 an folgende Faſſung: 
Die Schreibgebühr beträgt für die Seite, die mindeſtens 52 
Feilen von durchſchnittlich 15 Silben enthält, 500 M, auch wenn 
die Herſtellung auf mechaniſchem Wege ſtattgefunden hat. Jede 
angefangene Seite wird als voll berechnet. Der Senat wird 
ermächtigt, bei einer erheblichen Veränderung der wirtſchaft⸗ 
lichen Verhältniſſe die Schreibgebühr zu erhöhen oder zu ermäßigen. 
Danzig, den 11. Mai 1925. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Sahm. Dr. Frank. 


Veröffentlicht! 

Die Ortsbehörden, in deren Gemeinde Schiedsmänner wohnen 
werden erſucht, dieſen vorſtehendes bekannt zu machen. 

Tiegenhof, den 22. Mai 1923. 
Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 


Brennbedarf der Schulen. 


Fortgeſetzte Klagen über verſpätete oder unzureichende Verſorgung 
der Schulen mit dem erforderlichen Brennbedarf veranlaſſen mich, die 
Herren Gemeindevorſteher zu erſuchen, ſchon jetzt mit der Beſchaff ung 
des Brennmaterials zu beginnen, da mit einer nennenswerten Senkung 
der Preiſe in abſehbarer Seit nicht gerechnet werden kann. 

Die Herren Lehrer wollen mir bis zum 10. Juli gefälligſt an⸗ 


Nr. 4. 


zeigen, ob die betreffende Schule mit ausreichendem Brennmaterial für 


den Winter verſorgt iſt. 
Tieaenhof, den 30. Mai 1923. 


Der Landrat. 


Radfahrkarten. 


Die mit der Einreichung der Aufſtellung über verausgabte Kad⸗ 
fahrkarten für 1922 rückſtändigen Ortspolizeibehörden werden an ſo⸗ 
fortige Einreichung derſelben erinnert. 

Tiegenhof, Brunau, Barendt, Bröske, Dammfelde, Fürſtenan, 
Fürſtenwerder, Simonsdorf, Grenzdorf B., Jungfer, Kunzen⸗ 
dorf, Kalthof, Ließau, Gr. Lichtenau, Montauerforſt, Marienau, 
Gr. Mausdorf, Bärwalde, Schöneberg, Schadwalde, Tiegenort 
Leske, Warnau, Seper. 
Ciegenhof, den 17. Mai 1923. : 
Der Landrat 
Kr. 6. 


Nr. 5. 


Hundeſteuer. 

Die Grtsbehörden des Kreiſes werden erſucht, die Hundeſteuer⸗ 
nachweiſungen für das J. Halbjahr 1925 in längſtens 14 Tagen in 
doppelter Ausfertigung einzureichen. Die Nachweiſung hat den Hunde⸗ 
beſtand nach dem Stande des 1. April d. Is. zu enthalten. Die im 


Laufe des Halbjahres eintretenden Veränderungen find bei der nächſt⸗ 
maligen Beſtandsaufnahme zu berückſichtigen. Eine Eintragung der 
Steuerſätze hat dortſeits nicht zu erfolgen, vielmehr wird dieſe von hier 
aus geſchehen. Ebenſo iſt von einer Einziehung und Abführung der 
Steuer vorläufig bis auf weitere Anweiſung von hier abzuſehen. 
Tiegenhof, den 26. Mai 1923. 
Der Vorſitzende des Hreisausichuifes. 
des Hreifes Großer Werder. 
Nr. 7 | 


Pferdeunterſuchung. 

Für die auf Grund der Polizeiverordnung vom 25. Gktsber 
1912 (Amtsblatt S. 374) auszuführende Unterſuchung der im 
Wondergewerbe benutzten Pferde ſind für den Monat Juni d. Is. 
folgende Termine feſtgeſetzt: 

1. Tiegenhof: Montag, den 4. Juni, vormittags zwiſchen 11 und 
12 Uhr vor der Wohnung des Kreistierarztes, 
2. Simonsdorf: Sonnabend, den 9. Juni, nachmittags 18˙ Uhr am 
N Bahnhof Simonsdorf, 
Freitag, den 22. Juni, nachmittags 115 Uhr vor dem 
Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekanntmachung. 
Die Ortspolizeibehörden weiſe ich wiederholt darauf hin, daß der 
Durchführung dieſer viehſeuchenpolizeilichen Anordnung beſondere 
Beachtung zu ſchenken iſt. 

Tiegenhof, den 22. Mai 1925. 

Der Landrat. 
Nr. 8. 


5. Neuteich: 


Ausfuhr aus Polen. 
Fur Behebung etwaiger Zweifel mache ich die Kreisbevölferung 
darauf aufmerkſam, daß die Ausfuhr von Waren aller Art mit Ein⸗ 
ſchluß der Lebensmittel aus Polen nach Danzig im allgemeinen keinen 
Beſchränkungen unterliegt. b 
Ausgenommen ſind nur indirekt beſteuerte ſowie Monopolartikel, 
wie Spiritus, Zucker, Salz, Sacharin, Tabak und Tabakfabrikate, 
Mineralöle, Bier, Streichhölzer, Spielkarten, Zigarettenhülfen und 
Figarettenpapier, Preßhefe, Kohle, Wein und Schaumwein, Mineral⸗ 
waſſer, Eſſigſäure ſowie Beleuchtungsartikel. ö 
Tiegenhof, den 25. Mai 1923. 
Der Landrat. 


N 


Nr. 9. 
Bekanntmachung. 


Der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen Telegraphen⸗ 
linie an dem öffentlichen Verkehrswege von der Uäſerei Sepersvorder⸗ 
kampen bis zur Sprechſtelle Regehr dortſelbſt liegt bei dem Poſtamt in 
Tiegenhof vom (Datum des Kreisblatts) ab 4 Wochen aus. 

Danzig, den 14. Mai 1925. 

Telegraphenbauabteilung der Poſt⸗ und 
Telegraphenverwaltung. 


Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 46. Mai 1923. 


Der Landrat. 
Baftkoften. 


Unter Aufhebung der allgemeinen Verfügung vom 9. Januar 
1923 — J. 6505/25 — und Ur. 5 der Umdrucke aus 1925 — 
werden die Haftkoſten vom J. Mai 1925 ab für die eine Fuchthaus⸗, 
Gefängnis oder Haftſtrafe verbüßende Perſon, ſowie für Unter⸗ 
ſuchungs⸗, Zivilhaft⸗ und Polizeigefangene auf 1800 Mk., für 
Feſtungsgefangene auf 2500 Mk. erhöht. Bei etwaiger geſtatteter 
Selbſtbeköftigung ermäßigt ſich der Haftikoſtenſatz für Seftungs- 
gefangene auf 1800 Mk., im übrigen auf 1200 Mk. 

Danzig, den 2. Mai 1925. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
N Sahm. Dr. Frank. 


Nr. 10. 


Veröffentlicht. 4 

Tiegenhof, den 25. Mai 1925. 

5 Der Landrat. 
Nr. 11. . 
Bezirksſchornſteinfeger. 

Mit Wirkung vom 1. April 1923 find die nachſtehend aufge⸗ 
führten Schornfteinfeger zu Bezirksſchornſteinfegermeiſtern von mir 
ernannt worden: ö 

1. der Bezirksſchornſteinfegermeiſter Johannes Wagner in 

Tiegenhof für den Kehrbezirk Nr. 51 umfaſſend die Oetſchaften: 
Altebabke, Altendorf, Barenhof, Bärwalde, Beiershorſt, Ein⸗ 
lage, Fürſtenau, Jungfer, Keitlau, Lakendorf, Kl. Mausdorfer- 
weide, Neudorf, Neulanghorſt, Neumünſterberg, Neunhuben, 
Neuſtädterwald, Neuteicherwald, Grloff, Oelofferfelde, Peters⸗ 
hagen, Pietzkendorf, Platenhof, Pletzendorf Rehwalde, Reimers- 
walde, Reinland, Roſenort, Kückenau, Schöneberg, Schönfee, 


Stebbendorf, Stuba, Tiegenhagen, Tiegenhof, Tiegenort, 


vierzehnhuben, Walldorf, Heyer, Seyersvorderkampen, 


— 
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Nr. 14. 


geändert: 


2. der Bezirksſchornſteinfegermeiſter Erich Wagner in Neuteich 
für den Kehrbezirk Nr. 32 umfaſſend die Grtſchaften: 
Altenau, Brodſack, Bröske, Eichwalde, Hafendorf, Halbſtadt, 
Horſterbuſch, Irrgang, Krebsfelde, Ladekopp, Lupus horſt, 
Kl. Leſewitz, Leske, Lindenau, Marienau, Mierau, Gr. Maus⸗ 
dorf, Kl. Mausdorf, Neukirch, Neuteich, Meuteicherhinterfeld, 
Meuteigsdorf, Viedau, Palſchau, Harſchau, Pordenau, 
Prang enau, Schönhorſt, Tannſee, Tiege, Tralau, Trampenau, 
Wolfsderf, Wiedau, 

3. der Bezirksſchornſteinfegermeiſter Leo Petzold in Kalthof für 
den Kehrbezirk Mr. 55 umfaſſend die Grtſchaften: 
Altmünſterberg, Altweichſel, Barendt, Bieſterfelde, Blumſtein, 
Damerau, Dammfelde, Gnsjau, Herrenhagen, Heubuden, 
Kalthof, Kaminfe, Kunzendorf, Gr. Leſewitz, Gr. Lichtenau, 
Kl. Lichtenau, Ließau, Mielenz, Sr Montau, Kl. Montau, 
Montauerforſt, Pieckel, Adl. Kenkau, Schadwalde, Schönau, 
Simonsdorf, Stadtfelde, Tragheim, Trappenfelde, Warnau, 
Wernersdorf. 

Tiegenhof, den 10. Mai 1925. 


Der Landrat. 
Nr. 2. 


Verordnung über den Höchſtpreis für Butter. 


Auf Grund des Geſetzes betr. Höchſtpreiſe vom 4. Au guſt 1914 
in der Faſſung vom 17. Dezember 1914 ergänzt durch Verordnung 
vom 25. September 1915, 23. März 1916 und durch die Verordnung 
gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918 (RGBl. 1914 5. 239, 516, 
1915 S. 603, 1916, S. 185, 1918 5.395) wird folgendes verordnet: 


© 
Für Butter werden folgende Höchſtpreiſe feſtgſetzt: 
a) für 1 Pfund Butter beim Erzeuger . 3 
R „ im Kleinhandel 
Zi 
Fuwiderhandlungen werden nach den Bejtimmungen der Ders 
EN gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918 (REBI S. 395) 
eftraft. 


2200 M. 
8000 M. 


§ 5. 
. Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Veröffentlichung in 
raft. 
Danzig, den 1s. Mai 1925. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig ⸗ 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 25. Mai 1923. 


2 Der Vorſitzende des Areisausſchuſſes. 
ER — | 
Derorönung 
über den Verkehr mit milch und Butter. 


Auf Grund des Geſetzes betr. Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 
in der Faſſung vom 17. 12. 1914, ergänzt durch Verordnung vom 
25. 9. 1915, 23. 5. 1916 und durch die Verordnung gegen Preis⸗ 
treiberei vom 8. 5. 1918 (KH Bl. S. 1914 S. 259, 516; 1915 5. 
603; 1916 S. 185; 1918 5 395) ſowie unter Aufhebung der Ver⸗ 
ordnung über den Verkehr mir Milch und Butter vom 15. Februar 
1925 wird nachfolgendes verordnet: 


8 \ 

Für Vollmilch wird der Höchſtpreis im Kleinverkauf auf 800 M 
für das Liter feſtgeſetzt. Für Tiegenhof, Neuteich und das platte 
Land wird der Uleinverkaufspreis auf 620 M für das Liter feſt⸗ 
geſetzt. Der Höchſtpreis für das Liter Vollmilch für den Kuhhalter 
wird auf 450 M, für Molkerei, Käſerei oder Kuhhalter ab Station 
zum Kleinverfauf in der Stadt auf 520 M, für den Kuhhalter, von 
dem die Milch per Achſe von Danzig aus abgeholt wird auf 460 m 
feſtgeſetzt. Erfolgt die Abholung der Milch durch den Großhandel 
aus Orten, die 10 Kilometer und weniger von Danzig entfernt ſind, 
fo ift der Kuhhalter berechtigt 510 M für das Liter zu nehmen. 

Für Kuhhalter, die frei Derfaufsftelle Danzig liefern, wird der 
Preis auf 700 M für das Liter feſtgeſetzt. Die Abgabe durch den 
Großhandel an den Kleinhandel hat zum Preiſe von 720 M. für 
das Liter zu erfolgen. 205 


2. 
Zuwiderhandlungen werden nach den Beſtimmungen der Ders 
ordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918 (R5BI. 5. 395) 


beſtraft. N 
5 


Dieſe Verordnung tritt am 2. Mai 1925 in Kraft. 

Danzig, 1. Mai 1923. N 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 

Veröffentlicht! N 


Tiegenhof, den 24 Mai 1925. ö 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Brot: und Mehlpreiſe. N 
Durch das Wirtſchaftsamt in Danzig ſind mit Wirkung von 
Donnerstag, den 51. d. Mts, ab die Brot: und Mehlpreije wie folgt 


a 


ı Marfenbrot von 1830 gr. koſtet 5350 me 


ı Pfund Marfenmehl koſtet 1050 Mk. 
Tiegenhof, den 30. Mai 1925. 


Der Bezirks aus ſchuß. 


Krankenhausverpflegungsſätze. 

Die Verpflegungsſätze im Diakoniſſenkrankenhaus, ſowie im St. 
Marienkrankenhaus in Marienburg ſind ab 27. 5. d. Is. ſowohl für 
die im Hauſe befindlichen als auch für die neu aufzunehmenden 
Kranken der 5. Klaſſe für Perſonen und Tag für Erwachſene au 
5000 Mk., für Kinder auf 5400 Mk. feſtgeſetzt worden. Beenden 
Aufwendungen werden wie bisher beſonders berechnet. 

Tiegenhof, den 28. Mai 1925. 

Der Vorſitzende des Nreisausſchuſſes. 


Nr. 15. 


Nr. 16. > 
Tarif 
für Erhebung der Marktſtandsgelder in der Gemeinde Kalthof, 
' Kreis Großer Werder. 


A. Il. Für Waren auf Tiſchen, in Buden, auf Kiſten, 
Fäſſern, Körben, Kiepen, Mulden, Wannen, 
Balgen, Bottichen und Eimern pro qm (jeder an⸗ 


gefangene qm wird voll berechnet) 5 Mk. 

2. Für grobe Holjwannen, Gemüſe, Korb⸗ und Töpfer- 

waren, welche auf dem Boden aufgeftellt werden. 

pro qm. 5 Mk. 

3. Für Waren, welche auf Stangen feiigeboten werden 
pro lfdm. 5 ME. 

4. 8) für einen drei⸗ oder vierſpännnigen wagen 
eder Schlitten mit Waren jeglicher 2 20 Mk. 

b) für einen zweiſpännigen e oder Schlitten 
mit Waren 50 Mk 

e) für einen einſpännigen wagen oder Schlitten 
mit Waren 50 Me. 

d) für einen zweirädrigen Handwagen oder Schlitten 
mit Waren 5 ee 
e) für einen Schie brarren mit Waren 20 Mk. 
5. a) für ein Pferd, ein Stück Rindvieh pro Stück 100 Mk. 
b) für ein fettes oder überjähr. Schwein pro Stück 100 Mk 
c) für ein Ferkel bis 20 Pfund das Sick 30 Alf 

d) für ein junges Schwein über 20 Pfund, Schaf, 
Kalb, Siege, pro Stück. k, 

e) für einen Haſen, Spanferkel, Lamm, Gans, 
Truthahn, pro Stück 3 5 ME. 

f) für ein Huhn, Kaninchen, Enten oder ein paar 
Tauben pro Stück 5 Mk. 


zu e) und f) ſoweit ſie nicht in Behältern der in Poſition 
ı angegebenen Art feilgeboten werden. 
Wird das unter 5 a) — i) bezeichnete Died vom Wagen 
aus feilgeboten, ſo kommt die unter Nr. 4 angeſetzte Platz⸗ 
miete in Anrechnung. 
6. Für Schaubuden pre 
Raumes 10 Mk. 
B. Für den Jahrmarktsverkehr gelten dieſelben Preiſe. 
Kalthof, den 31. März 1923. 
Der Gemeindevorſteher 
gez. Kindler. 


Quadratmeter des eingenommenen 


Veröffentlicht. 
Der vorftehende Tarif iſt unterm 12. Mai o. Is. von dem 
Bezirksausſchuß in Danzig genehmigt worden. 
Tiegenhof, den 26. Mai 1925. 
Der Landrat. 
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Freiſtaates Danzig angeführt j 


Nr. ız. ie 
Amtsbezirk Neuteihsdorf. 


Der mit der Vertretung des Amtsvorſtehers des“obigen Bezirks 
beauftragte ſtellvertretende e Gutsbeſitzer Hermann 
Wiens in Bröske, wird vom 31. 5. bis 15. 6. d. Is, verreiſen. 
Auf Grund des § 57 Abſatz 4 der Kreisordnung werden die Amts⸗ 
vorſtehergeſchäfte während dieſer Seit von dem benachbarten Amts⸗ 
verſteher, Hofbeſitzer Driedger in Tiege, geführt. b 

Die Herren Gemeindevorſteher in Bröske, Mierau und Neuteichs⸗ 
dorf werden um ortsübliche Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 28. Mai 1923. 
ar Sandrat als Vorſitzender des Kreisaus ſchuſſes 

(r 


18. 5 
Amts= und Standesamtsgeſchäfte Schöneberg. 


Der Amtsvorſteher und Standesbeamte des obigen Bezirks, Hof- 
beſitzer Hellwig in Schöneberg, iſt vom 25. d. Mts. ab auf 5 Wochen 
verreiſt. Es werden während dieſer Zeit die Amtsvorftchergejchäfte 
von dem ſtellvertretenden Amtsvorſteher, Hofbeſitzer Ed. Woelke in 
Schönſee, und die Standesamtsgeſchäfte von dem ſtellvertretenden Standes⸗ 
beamten, Rentier Wilhelm Dyck in Schöneberg, wahrgenommen. 

Tiegenhof, den 28. Mai 1923 
8 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchu fies 

cr. 19. 


Perſonalien. 


Der an Gemeindevorſteher von Neuteicherhinterfeld gewählte 
Beſitzer R. Komnid daſelbſt iſt für diefes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 25. Mai 1923. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
Nr. 20. — 


Ermittelung. 


Am 2. April d. Is. gegen 7 Uhr nachmittags wurde der 
Arbeiter Heinrich Schillkowski aus Neuteich auf der öffentlichen 
Straße Neuteichsdorf —Ladekopp erſchoſſen aufgefunden. Sur 
Klärung des Tatbeſtandes iſt es von Wert feſtzuſtellen, ob am 
2. April d. Js. auf der genannten Chauſſee ein grün geftrichener 
Kaſtenwagen auf Federn, auf dem ca. 3—4 Perſonen ſaßen und 
fih zwei Fahrräder befanden, geſehen worden und in welcher 
Richtung der Wagen weiter gefahren iſt. Don beſonderem Wert 
wären Angaben über die Befiger eines ſolchen Wagens. 

Die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, Derfiehendes ſofort 
ortsüblich bekanntzumachen und auch ihrerſeits darauf hinzuwirken, 
daß mir jede für die Ermittelung des Tatbeſtandes geeignet er⸗ 
ſcheinende Handhabe ſofort mitgeteilt wird. 

Die Grtspolizeibehörden und die Herren Landjäger erſuche ich, 
geeignete Ermittelungen wegen Feſtſtellung des Fahrzeuges einzu⸗ 
leiten und mir Bericht zu erſtatten, ſofern etwas ermittelt wird. 

Tiegenhof, den 22. Mai 1925. 


Der Landrat. 


W 21: er 
aude. 


Bei der Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
iſt durch den Kreistierarzt bei einem Pferde des Händlers Hagen in 
Pordenau Räude feſtgeſtellt. 

Tiegenhof, den 25. Mai 1923 

Der Landrat. 
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Nähere Auskunft erteilen die beſetzten Stationen. 
Danzig, den 25. Mai 1925 
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